
Kampf um die Vergrößerung ihrer Macht und in erbitterter kapitalistischer 
Konkurrenz täglich praktizieren, nämlich die Vernichtung Tausender 
Klein-, Mittel- und Handwerksbetriebe und die brutale Zerstörung der 
Existenz zahlloser Angehöriger auch des Mittelstandes in Westdeutsch
land, das wollten sie uns unterschieben. Aber wie immer haben sie auch 
hier vergeblich spekuliert.

Sie können nicht begreifen, daß auch die Menschen aus diesen Schichten 
bei uns andere Menschen geworden sind, Menschen mit einem neuen Be
wußtsein, mit einer engen Verbundenheit zu ihrem Staat, der auch ihnen 
erstmals eine gesicherte Existenz und eine klare Perspektive gibt.

Viele Komplementäre, Privatunternehmer und Handwerker haben dem 
Gegner ihre Antwort gegeben, indem sie sich noch enger mit der Arbeiter
klasse zusammenschlossen. Sie haben sich mit Partei-, Staats- und Wirt
schaftsfunktionären zusammengesetzt, beraten und ihre Vorschläge unter
breitet, wie die Zusammenarbeit der Betriebe im Bereich der Erzeugnis
gruppe verstärkt, die sozialistische Rationalisierung am besten durchgeführt 
und die Produktivität zum Nutzen der Betriebe, der Volkswirtschaft sowie 
zur Erhöhung des Nationaleinkommens gesteigert werden kann.

Wir haben diesen Prozeß analysiert und für unsere politische Führungs
arbeit grundlegende Ratschläge und Hinweise durch eine Arbeitsgruppe 
des Politbüros unter Leitung des Genossen Walter Ulbricht, die Ende ver
gangenen Jahres den Bezirk besuchte, erhalten. Die Bezirksleitung erhielt 
den Auftrag, die Erzeugnisgruppenarbeit bei wichtigen Haupterzeugnissen 
im Bezirk beispielhaft weiterzuentwickeln, neue Formen der gesellschaft
lichen Mitarbeit experimentell zu erproben und die Arbeit so zu ent
wickeln, daß zum Parteitag verallgemeinerungsfähige Ergebnisse und Er
fahrungen vorliegen.

Wir können heute feststellen, daß die Probleme der Erzeugnisgruppen
arbeit in der Volksdiskussion zum Parteitag im Bezirk einen bedeutenden 
Platz eingenommen haben. In dieser schöpferischen Diskussion entwickelte 
sich das sozialistische Bewußtsein der Menschen weiter, insbesondere auch 
zahlreicher Komplementäre, Handwerker und Inhaber kleiner Betriebe. 
Ihre-Vorschläge zur Entwicklung höherer Formen der Mitarbeit mit Mit
verantwortung zeugen davon, daß sie sich in zunehmendem Maße für die 
allseitige Stärkung unserer souveränen sozialistischen DDR persönlich 
mitverantwortlich fühlen.

Die bisher wichtigsten Ergebnisse dieser neuen Wege sozialistischer Ge
meinschaftsarbeit sind:
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